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      Vorwort

  Dieses Buch entstand aus meiner täglichen Arbeit heraus: Immer 
wieder fragen mich Frauen, ob es denn keine Alternativen zur »Pille« gebe – 
und immer wieder sind viele Frauen bass erstaunt, wenn ich anfange, von 
Gynefi x, verschiedenen Spiralenmodellen, Femcap und NFP zu erzählen. Ich 
höre immer wieder die Frage: »Wo fi nde ich gute, zuverlässige Informationen 
darüber? Im Internet steht so viel …« Wie fi nde ich also die Nadel im berühm-
ten Heuhaufen? Und wenn ich schließlich erstklassige Infos gefunden habe, 
verstehe ich sie, auch wenn ich nicht »Medizinesisch« gelernt habe? 

Ich habe im Vorfeld viele Bücher über Verhütung gelesen. Ich wollte 
schließlich nichts schreiben, was schon auf dem Büchermarkt verfügbar ist. 
Und oft genug habe ich mich geärgert! Über Informationen zur Portiokappe, 
die in etwa dem Wissensstand von 1930 entsprachen, über Fehlinformationen 
zur Spirale, die 1980 noch hätten durchgehen können, und darüber, dass 
Metho den teilweise gar nicht erwähnt wurden. Aber es gab auch wirklich gut 
gemachte Bücher, die sachlich korrekt waren – und meistens sterbenslang-
weilig. Es fehlten mir die Lebendigkeit und vor allem die praktischen Details. 
Verhütung fi ndet nicht im luftleeren Raum oder in kreidetrockener Hörsaal-
atmosphäre statt, sondern sie betrifft die Lebens- und Liebesrealität von Frau-
en. Mit all den sehr praktischen Fragen und Problemen, die dabei auftauchen 
können. Es gibt keine dummen Fragen zur Verhütung, was »man aber nicht 
über manche Antworten von sogenannten ›Verhütungsexperten‹ sagen kann«. 
Dieses Zitat aus dem Mund von Dr. Anne Szarawski, der leider viel zu früh 
verstorbenen Chefherausgeberin des »Journal of Family Planning«, gab den 
letzten Anstoß, dieses Buch endlich in die Welt zu bringen und es als ein sehr 
persönliches und praktisches Buch zu schreiben. Ich habe nach bestem Wis-
sen und Gewissen recherchiert, um den aktuellen Stand der medizinischen 
Erkenntnis abzubilden, wo immer es möglich ist, ich habe versucht, das Er -
fahrungswissen vieler Frauen mit einzubinden, und denke, damit ein Buch 
geschrieben zu haben, das es so noch nicht gibt. Möge es vielen Frauen nützen 
und auch den dazugehörigen Männern. Denn eine angespannte Frau, die 
ihrer Verhütungsmethode nicht über den Weg traut, ist für sich selber und 
ihren Partner keine wirkliche Freude. 



10 Vorwort

Ich habe in diesem Buch immer die weibliche Form gewählt und wenn ich 
von Ärztinnen spreche, sind die männlichen Kollegen selbstverständlich eben-
falls gemeint. Ich denke, gute Frauenheilkunde auszuüben ist keine  Frage des 
biologischen Geschlechts, sondern eine Frage von Mitgefühl und der Moti va-
tion, die bestmögliche Medizin zu machen, die unter den jeweil igen Be  din -
gungen möglich ist. Es gibt tolle, einfühlsame und sehr kluge männliche 
 Kollegen und ruppige, unsensible Frauen. Da ich aber das politisch korrekte 
»-Innen« schrecklich fi nde und das »Ärztinnen und Ärzte« holperig und den 
Lesefl uss beeinträchtigend, habe ich, weil ich aus der Sicht einer Frau schrei-
be, mich für die weibliche Form entschieden. 


